
 
 
 
 

1. Wie heißt der Bach, der im Stadtmodell von 1818 offen durch Künzelsau 
fließt? 

  Künzbach 
 

2. Künzelsau hatte drei Stadttore. Wie heißt das Tor, welches heute noch steht? 

 
       Hinteres Tor oder MorsbacherTor 

 
3. Welcher von den 6 Hauptganerben war im Jahr 1600 nicht Ganerbe?  
 

 Schwäbisch Hall 
 

4. Die Ganerben hatten in stattlichen Häusern ihre Amtmänner sitzen.  
In welchem Haus (es steht noch heute) traf sich der Fürstbischof von 
Würzburg mit seinem Amtmann? 

 
       Würzburger Bau in der Scharfengasse 
 

5. Im Burgfriedensvertrag von 1493 wurde ein Bezirk festgelegt, innerhalb 
dessen der Burgfrieden zu gelten hatte.  

Wie viele Burgfriedenssteine haben diesen Bezirk markiert? 
 

   4 
 

6. Künzelsau war ein bekannter Handwerkerort, „Klein Nürnberg” genannt.  

Wie viele verschiedene Handwerkerberufe gab es im Jahre 1725 ?  
 

  48 Berufe 
 

7. Welches ist der älteste Markt in Künzelsau, den es heute noch gibt? 

 
        Johannesmarkt am 25.Juni 

 
8. Die heutige Johannesapotheke hat der „reiche Kneller” im Rokokostil erbauen 

lassen. Welchen Beruf hatte er? 

 
      Rotgerber und Besitzer der Schlossmühle 

 
9. Mitglieder einer Familie haben für den Grafen von Weikersheim gearbeitet 

und wertvolle Möbel und Steinfiguren hergestellt. Wie heißt diese Familie? 
 

  Sommer 

 
10. Ab 1802 gehörte Künzelsau nur noch einem Herren. Wer war das? 

 
Fürstenhaus Hohenlohe 
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